Deutscher Bundestag 
3. Wahlperiode 


Drudesache 1267 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Simpfendörfer, Bausch 
und Genossen 


betr. Wiederherstellung des früheren Rechtszustands 
auf dem ehemaligen Fliegerhorst Oedheim 


In Oedheim Kr. Heilbronn wurde 1931 in über 300 Fällen 
privates Grundeigentum der Gemeindebewohner vom Reich 
zur Anlegung eines Flugplatzes in Anspruch genommen. Mit dem 
Reichsfiskus (Luftwaffe) wurde ein Sammelpachtvertrag abge- 
schlossen, der das Reich verpflichtete, bei Beendigung des Pacht- 
verhältnisses den zur Nutzung der Grundstücke erforderlichen 
Zustand wiederherzustellen bzw. die durch Maßnahme des Reichs 
eingetretene Wertminderung zu entschädigen. Die Grundstücke 
sind infolge Anlegung von Bahngleisen, Wegen, Rollstraßen, 
Abstellplätzen, militärischen Anlagen sowie infolge sonstiger 
Erdbewegungen bis heute teilweise unbenutzbar, auch wurden 
die früheren Grundstücksgrenzen beseitigt. Alle Bemühungen, 
die Wiederherstellung des früheren Zustands und die Neu- 
vermessung und Vermarkung sowie noch zu leistende Ent- 
schädigungen für Besitzzerstörung und Entziehung, vor allem 
Wertminderung von Grundstücken, zu erreidien, waren bisher 
erfolglos. 

Wir fragen die Bundesregierung: 

Was gedenkt die Bundesregierung zu tun, um den Schaden, 
der hier den Einwohnern einer ganzen Gemeinde zugefügt wurde, 
wiedergutzumachen? 
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